


Eigentlich ist es ganz einfach: Sei wie Du bist. Respek-
tiere andere so, wie sie sind (außer Nazis natürlich). 
Und lieb doch, wen Du willst! Leider sind Menschen 
verdammt gut darin, Dinge kompliziert zu machen. Und 
der Liebe Steine aller Art in die Welt zu legen. Ein Grund 
mehr dafür, dass die Pride Week so wichtig ist. Und 
diese VIVA ihr zu Ehren Regenbogenfarben trägt (mehr 
dazu auf Seite XX).

Dass Liebe sich nichts vorschreiben lässt und Vernunfte-
hen Kon� ikte bringen – das lässt sich auch bei unseren 
heutigen Gästen beobachten. „Acht Buchstaben mit 
Brisanz“, nennt das Onlineportal „Nordbayern.de“ das 
„Greuther“ vorm „Fürth“. Und illustriert den Beitrag mit 
einem nahe dem Fürther Stadion gesichteten Wegwei-
ser: „Da geht’s zur SpVgg Fürth“, steht darauf. „Nicht 
zu den Greuthern.“

Der von Teilen der Fans ungeliebte Namenszusatz ist 
das Ergebnis einer Zusammenarbeit: Die erste Fußball-
mannschaft des TSV Vestenbergsgreuth war am 1. Juli 
1996 jener des Lokalrivalen SpVgg Fürth beigetreten. 
Eine Maßnahme, die sportlich nicht ohne Erfolg blieb: 
Bekanntlich schaffte es die Spielvereinigung 2012 bis 
hinauf in die 1. Bundesliga. Und startet 2019, die Zeit 
vor der Vereinigung mitgezählt, in ihre 31. Zweitliga-
saison. Kein Verein hat mehr Spielzeiten in der 2. Liga 
verbracht.

Doch Liebe? Die sieht anders aus. „Es gibt nichts Emotio-
nales, was die 50 Kilometer entfernten Orte verbindet“, 
schreibt Nordbayern.de. Und informiert über die Fan-In-
itiative „zurück zur SpVgg Fürth“, die für die Rückkehr 
zum alten Namen kämpft, mit dem die Spielvereinigung 
ihre größten Erfolge feierte: 1914, 1926 und 1929 
wurde die SpVgg Fürth dreimal Deutscher Meister.

Für die gegenwärtige Spielzeit sind die Erwartungen 
deutlich niedriger. Und selbst von der „Radkappe“ 
für den Zweitligameister traut sich kaum jemand zu 
träumen. „Die SpVgg Greuther Fürth ist das vielleicht 
unberechenbarste Team der 2. Bundesliga“, hatte der 
Bayerische Rundfunk schon nach der Hinrunde der ver-
gangenen Saison geurteilt. Und � ndet nun, vor Saison-
beginn: „Diesen Satz kann man problemlos wieder aus 
dem Archiv holen.“

Mit dem Routinier Mergim Mavraj (33) vom FC Ingol-
stadt verstärkt ein Bundesliga-erfahrener Verteidiger die 
Abwehr. Die anderen Neuverp� ichtungen sollen sich erst 
noch entwickeln und werden zunächst wohl zwischen 2. 
Bundesliga und 2. Mannschaft pendeln, die derzeit in 
der Regionalliga Bayern spielt. 

Dabei hatte Cheftrainer Stefan Leitl, der im Februar Da-
mir Buric ablöste, noch Anfang Juli „Spieler, die uns so-
fort weiterhelfen“, gefordert – besonders für Sturm und 
offensive Außenbahnen. „Viel passiert ist seitdem nicht 
mehr“, so der „BR“. Der Saison-Auftakt gegen Erzgebir-
ge Aue lag da noch vor den Fürthern – und damit eine 
0:2-Heimniederlage, trotz zahlreicher Chancen. Ausge-
rechnet gegen den Gegner, bei dem die Spielvereinigung 
durch ein Unentschieden am vorletzten Spieltag der letz-
ten Saison endgültig den Klassenerhalt gesichert hatte.

Wie es weitergeht? Das entscheidet sich an diesem 
zweiten Spieltag. Und nicht zuletzt durch den Support 
all jener, deren Herz für den FC St. Pauli schlägt. Weil 
auch am Millerntor gilt: Nur die Liebe zählt!
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nales, was die 50 Kilometer entfernten Orte verbindet“, 
schreibt Nordbayern.de. Und informiert über die Fan-In-
itiative „zurück zur SpVgg Fürth“, die für die Rückkehr 
zum alten Namen kämpft, mit dem die Spielvereinigung 
ihre größten Erfolge feierte: 1914, 1926 und 1929 

all jener, deren Herz für den FC St. Pauli schlägt. Weil 
auch am Millerntor gilt: Nur die Liebe zählt!

Text: Christoph Nagel          
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Moin Jackson, Bielefeld war das erwartet schwere Auftaktspiel. Wie 
war Dein Eindruck? 
Es war ein schweres Auswärtsspiel, in dem wir gerade in der ersten 
Hälfte vieles gut umgesetzt haben. Wir standen zu Beginn etwas tiefer, 
konnten dadurch aber unsere Konter ausspielen. Nach dem Seitenwech-
sel hat Bielefeld extrem gedrückt und wir hatten keine Entlastung. Dann 
überstehen wir sogar die Phase mit dem Lattenschuss von Reinhold Yabo 
mit etwas Glück und wir hatten das Gefühl, dass wir die Führung über 
die Zeit bringen können. Am Ende war es aber verdient. Auch wenn es 
direkt nach dem Spiel schmerzt, nehmen wir den Punkt bei starken 
Bielefeldern mit. 

Was hat Dir besonders Spaß gemacht? 
Die Disziplin und die Bereitschaft, die die Mannschaft an den Tag gelegt 
hat. Wir haben, gerade im ersten Durchgang, extrem gut gegen den Ball 
gearbeitet. Horni (Marc Hornschuh, Anm. d. Red.) hat nach Ewigkeiten 
wieder gespielt und eine überragende Partie gemacht. Ich freue mich 
total für ihn. Auch für Christian Conteh, der in seinem ersten Spiel als 
Pro�  seine starke Leistung mit einem Tor krönen konnte, freue ich mich. 
Außerdem war es schön zu sehen, wie Niklas Hoffmann bei seinem 
Debüt in einer schwierigen Phase reingekommen und stabil geblieben 
ist. Diese Dinge haben mir und der Mannschaft Spaß gemacht. Darauf 
lässt sich aufbauen. 

In welchen Bereichen hat Euch Bielefeld Nachholbedarf aufgezeigt? 
Wir müssen es uns in den Druckphasen der Gegner einfacher machen. 
Für uns geht es darum, dass wir mehr für Entlastung sorgen und damit 
den Druck auf unser eigenes Tor etwas verringern. Es steht außer Frage, 
dass wir gut verteidigt haben, aber wenn immer wieder Bälle in den 
Strafraum segeln, ist das Risiko ein Gegentor zu kassieren natürlich da. 
Wir als gesamtes Team müssen in solchen Phasen für Entlastung sorgen, 
indem wir noch kompakter hinten rausschieben, den Offensivspielern 
eine Anspielstation bieten und damit die Bälle vorne festmachen. Wenn 
wir dann länger in Ballbesitz bleiben, wird uns das extrem helfen. 

Du bist in der Saison 2016/17 zum FC St. Pauli gekommen. Ab 
dem 18. Spieltag standest Du damals nicht mehr im Kader. Heute 
bist Du Kapitän dieser Mannschaft. Was hättest Du der Person 

gesagt, die Dir das damals prophezeit hätte?
Fußball ist einfach extrem schnelllebig und ich hätte zu der Zeit nicht 
daran gedacht. Grundsätzlich gibt es im Fußball bessere und schlechtere 
Phasen. Es sind immer viele Komponenten, um erfolgreich Fußball zu 
spielen und seine Leistung abzurufen. Daher hätte ich in meiner da-
maligen Situation nicht sehr viel auf diese Vorhersage gegeben, da ich 
weiß, wie schnell es in beide Richtungen gehen kann. Natürlich bin ich 
aber sehr glücklich über diese Entwicklung und freue mich, dass ich die 
Mannschaft aufs Spielfeld führen kann. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, dieses Amt auszuführen. Wie 
interpretierst Du Deine Rolle? 
Natürlich trägt man mit der Binde mehr Verantwortung, aber wir haben 
eine sehr gute Balance innerhalb des Teams. Mehrere Spieler überneh-
men Verantwortung und können eine Mannschaft führen. Das macht 
die Sache umso schöner und leichter, weil ich nicht als einzelne Person 
agiere, sondern mehrere Spieler die Gruppe tragen

Hast Du in Deiner Karriere Spielführer erlebt, an denen Du Dich 
orientieren kannst und willst? 
Ich hatte eine ganze Reihe unterschiedlicher Kollegen, die das alle auf 
ihre Art klasse gemacht haben. Das waren nicht nur Kapitäne, denn man 
schaut sich ja von vielen Spielern etwas ab. Aber hier denke ich natürlich 
auch an meine Vorgänger Flumi und Bernd (Johannes Flum und Bernd 
Nehrig, Anm. d. Red.). Als ich in Hannover Pro�  wurde, war Steven 
Cherundolo Kapitän. Er hat das super gemacht und war sehr kollegial. 

Genauso „Lumpi“ Lambertz in Düsseldorf. Es gibt eine ganze Reihe von 
Leuten, an denen ich mich orientieren konnte und von denen ich mir ein 
paar Sachen abgeschaut habe. 

Heute führst Du Deine Kollegen das erste Mal am Millerntor auf 
den Rasen. Hast Du den Moment ab und zu im Kopf durchgespielt? 
Das nicht, aber ich freue mich einfach auf den Moment. Es ist natürlich 
eine große Ehre vorweg zu gehen. Grundsätzlich freue mich aber auf un-
ser erstes Spiel am Millerntor vor unseren eigenen Fans. Die Sache mit 
dem Amt ist auch etwas Besonderes, aber nichts, worüber ich tagtäglich 
nachdenke. Vielmehr ist es die Freude, am Millerntor spielen zu dürfen. 

An diesem Freitagabend ist Greuther Fürth zu Gast. Die Franken 
haben ihren Auftakt gegen Aue zwar verloren, dennoch keine 
schlechte Leistung gezeigt. Was sind heute Eure Aufgaben?
Das Ergebnis der vergangenen Woche sah sehr klar aus, trügt aber 
ein wenig. Fürth hat ein super Spiel gemacht und an einem anderen 
Tag machen sie ein bis zwei Tore. Wir sind gewarnt, müssen unser 
eigenes Tor sauber halten und gegen den Ball arbeiten. Über diese 
Intensität wollen wir zu Chancen kommen und das ganze Stadion 
mitnehmen. 

Welche drei Dinge wünscht Du Dir für die kommende Spielzeit? 
Zuallererst Gesundheit für meine Kollegen, damit alle möglichst viele 
Spiele machen können. Darüber hinaus, dass wir als Team an unser 
Limit kommen, das bestmögliche aus uns herausholen und den Fans 
damit eine Freude machen, wenn wir am Millerntor spielen. Grund-
sätzlich wünsche ich mir den größtmöglichen Erfolg für Verein und 
Mannschaft! 
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hat. Wir haben, gerade im ersten Durchgang, extrem gut gegen den Ball 
gearbeitet. Horni (Marc Hornschuh, Anm. d. Red.) hat nach Ewigkeiten 
wieder gespielt und eine überragende Partie gemacht. Ich freue mich 
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»MEHRERE SPIELER 
   ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG«

schaut sich ja von vielen Spielern etwas ab. Aber hier denke ich natürlich 
auch an meine Vorgänger Flumi und Bernd (Johannes Flum und Bernd 
Nehrig, Anm. d. Red.). Als ich in Hannover Pro�  wurde, war Steven 
Cherundolo Kapitän. Er hat das super gemacht und war sehr kollegial. 

sätzlich wünsche ich mir den größtmöglichen Erfolg für Verein und 
Mannschaft! 

Text: Lennart Förster          
Foto: Wi� ers

gesagt, die Dir das damals prophezeit hätte?
Fußball ist einfach extrem schnelllebig und ich hätte zu der Zeit nicht 
daran gedacht. Grundsätzlich gibt es im Fußball bessere und schlechtere 
Phasen. Es sind immer viele Komponenten, um erfolgreich Fußball zu 
spielen und seine Leistung abzurufen. Daher hätte ich in meiner da-
maligen Situation nicht sehr viel auf diese Vorhersage gegeben, da ich 

 "DARAUF LÄSST 
SICH AUFBAUEN"

Christopher Avevor ist neuer Kapitän 
des FC St. Pauli. Wir sprachen mit ihm über den 
Auftakt in Bielefeld, seine Rolle als Spielführer und 
seine Wünsche für die Saison 2019/20. 
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34,8 km/h
Ein Sprint, den wir erstmal 
nicht so schnell vergessen 
werden. Mit 34,8 km/h flog 
Christian Conteh bei seinem 

Profidebüt förmlich zu seinem 
ersten Zweitligatre  ̄er.
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HIER STEHT 
EINE HEADLINE!
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30 HIMMELMANN ROBIN 1 90 59 54 26 FRANZ STEINBERGER
33 BRODERSEN SVEND DIETER KLEIST

2 BEDNARCZYK JAKUB MARTIN DAMASZEK
3 OSTIGARD LEO MARTIN ROTHER
4 ZIEREIS PHILIPP STEFAN & PHILIPP HABERLANDT
6 AVEVOR CHRISTOPHER 1 90 50 30 1 21 62 38 1 MANUELA GIBSON-AVEVOR
8 HORNSCHUH MARC 1 1 65 45 27 3 13 78 22 1 STEFAN KOSTREWA
15 BUBALLA DANIEL 1 90 48 28 7 20 70 30 2 CORTH SILBERBAUER
19 ZANDER LUCA MARTIN ROTHER
20 PARK YIYOUNG 1 90 37 31 3 17 35 65 2 LARISSA KLAFFKE
27 KALLA JAN-PHILIPP UWE BECKER
38 CARSTENS FLORIAN

5 KNOLL MARVIN 1 1 2 90 58 34 4 40 16 76 24 MICHAEL BUSSE
7 LANKFORD KEVIN
10 BUCHTMANN CHRISTOPHER TOM & MARC LINDEMANN
12 MIYAICHI RYO 1 90 28 22 10 14 50 50 1 1 K. POHLERS & A. SPIEGEL
14 MØLLER DÆHLI MATS 1 1 81 46 41 4 1 14 36 64 RAINER BOHLMANN
22 SAHIN CENK
23 FLUM JOHANNES MARKUS STEINBERG
26 BENATELLI RICO STEPHAN MEIRINGER
28 SOBOTA WALDEMAR ANDREAS PETERSEN
31 ZEHIR ERSIN 1 1 16 4 2 5 0 100
32 CONTEH CHRISTIAN 1 90 27 14 5 2 1 11 37 63 KONSTANTIN POHLERS
36 COORDES LUIS
37 BECKER FINN OLE 1 90 49 31 9 1 19 68 32 1 ANDRÉ GREUELSBERG

9 GYÖKERES VIKTOR 1 1 4 1 1 1 0 100
18 DIAMANTAKOS DIMITRIOS 1 90  40 24 1 2 39 30 70 4 DIERK SCHULZ
24 TACHSCHY BORIS
25 VEERMAN HENK

JL LUHUKAY JOS K. POHLERS & A. SPIEGEL
MG GELLHAUS MARKUS
AT TRULSEN ANDRÉ
MH HAIN MATHIAS TOBY BAIER
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MITTELFELD

STURM
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Was ein Comeback. Nach 681 
Tagen kehrte Marc Hornschuh in 
einem Pflichtspiel zurück auf 
den Rasen. Mit 76,92 Prozent 
gewonnener Duelle war er der 

beste Zweikämpfer in Bielefeld.
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34,8 km/h
Text: Moritz Studer      
Foto: Wi� ers
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Als Schiedsrichter Daniel Siebert am Sonntag 

(28.7.) das Spielgerät im Sportpark Ronhof frei-

gab, begann für die SpVgg Greuther Fürth die 31. 

Zweitligaspielzeit. Kein Verein ging häu� ger in der 

2. Bundesliga an den Start. Nach zwei Jahren, in 

denen die Franken gegen den Abstieg spielten, 

will der Unterhaus-Dino zu alter Stärke � nden. 

Für Cheftrainer Stefan Leitl bot sich nach seinem 

Amtsantritt im Februar erstmals die Gelegenheit, 

über eine komplette Vorbereitung mit seinem 

Kader zu arbeiten. In der Zusammenstellung der 

Mannschaft setzte Geschäftsführer Sport Rachid 

Azzouzi getreu seiner Handschrift auf junge und 

talentierte Spieler. 

Schon in den Vorsaisons verp� ichteten die Fürther 

Nachwuchskicker aus den großen Nachwuchsleis-

tungszentren, die bei ihren vorherigen Klubs keine 

Perspektive auf Spielzeiten bekamen. Dazu ge-

hört auch Robin Kehr, der mit Borussia Dortmund 

in der abgelaufenen Spielzeit A-Jugend Meister 

wurde und bis zur U15 in der braun-weißen Talen-

teschmiede ausgebildet worden war.

Gleichzeitig bastelt Azzouzi an einem ausgewoge-

nen Gerüst, in dem die Leistungsträger und Füh-

rungsspieler eine Menge Erfahrung mitbringen. 

In der Innenverteidigung soll Mergim Mavraj der 

Leitl-Elf zusätzliche Stabilität verleihen.
Zum Ligaauftakt legte das Kleeblatt zwar eine 

Bauchlandung hin und unterlag gegen Erzgebirge 

Aue auf eigenem Geläuf mit 0:2. Die Franken 

treten die Reise ans Millerntor aber mit viel Wut 

an und stehen gleichzeitig unter Leistungsdruck. 
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Text: Moritz Studer        

Kilometer mehr als der 
Gegner sind die Fürther 
bei ihrer Niederlagegen 

Aue gerannt.

Insgesamt schossen 
die Fürther 24 Mal in 

Richtung des Auer Kastens. 
Am Ende bleibt Fußball ein 

Ergebnissport.  
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24

Siege konnte Fürth gegen 
die Kiezkicker bisher 

einheimsen. Das bleibt 
heute so. 

1 MARIUS FUNK
25 LEON SCHAFFRAN
30 SASCHA BURCHERT

3 MAXIMILIAN WITTEK
5 MERGIM MAVRAJ
13 MARCO CALIGURI
18 MARCO MEYERHÖFER
22 MARIO MALOCA
23 PAUL JAECKEL
24 MAXIMILIAN SAUER
29 TOBIAS MOHR
4 LUKAS GUGGANIG
6 YOSUKE IDEGUCHI

8 ELIAS  ABOUCHABAKA
11 DAVID RAUM
14 HANS NUNOO SARPEI
15 SEBASTIAN ERNST
18 BENEDIKT KIRSCH
21 NIKLAS OMLADIC
27 KENNY PRINCE REDONDO
33 PAUL SEGUIN
37 JULIAN GREEN

7 ROBIN KEHR
9 SHAWN PARKER
10 DANIEL KEITA-RUEL
16 HAVARD NIELSEN
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STADIONHYMNE „VFB EIN LEBEN LANG”

Das zweite Auswärtsspiel der Saison ist direkt mal mit ein richtiger 
Nord-Süd Kracher. Die Reise geht für die Braun-Weißen nämlich nach 
Stuttgart, wo mit dem heimischen VfB ein Erstligaabsteiger und ei-
ner der schwer favorisierten Auftstiegskandidaten wartet. Seit dem 
1. Juli leitet Tim Walter die Geschicke des Traditionsclubs, dessen 
magische Zeiten nun auch schon eine Weile zurückliegen. Klare Vor-
gabe: So schnell wie möglich wieder zurück ins Oberhaus, das die 
Schwaben nach der abgelaufenen Saison mit einem 16. Rang und 
den darauffolgenden Relegationsspielen verlassen mussten. Zweimal 
hieß es am Ende Unentschieden gegen Union Berlin, die Auswärtstor-
regel besiegelte den erneuten Abstieg des VfB nur zwei Jahre nach 
der Rückkehr in die Bundesliga. Doch das ist vergessen, in Stuttgart 
versucht man, nach vorne zu schauen. 

Ein paar erfahrene Spieler wie Andreas Beck und Christian Gentner 
verließen den Verein, dafür kam hoffnungsvoller Nachwuchs. Mit den 
beiden 18-jährigen Tanguy Coulibaly von PSG und dem argentini-
schen Talent Mateo Klimowicz soll die offensive Zukunft mit einer 
neuen Generation „junger Wilder“ gestaltet werden. Dazu kommt 
aus Kiel der 22-jährige Mittelfeldspieler Atakan Karazor. Auch im Tor 
wird nach dem Abgang von Ron Robert Zieler zum Konkurrenten 
Hannover ein junges Talent stehen. Aus Augsburg wechselte der 
21-jährige Schweizer Gregor Kobel nach Stuttgart. Stuttgart setzt auf 
die Jugend – und den Ehrgeiz der Absteiger. Mit Holger Badstuber, 
Daniel Didavi und Mario Gomez gibt es eine zentrale Achse von ge-
standenen Erstligapro� s, die das Gerüst der Mannschaft bilden könn-
ten, auch wenn Trainer Walter niemandem einen Freibrief ausstellt. 

   GEGNERINFOS:  VfB Stu� gart
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Im Saisonauftakt gegen Mitfavoriten Hannover durfte sich das frisch 
zusammengestellte Team direkt beweisen, gleich fünf Neuzugänge 
standen in der Startelf. Richten mussten es dann aber die etablierten 
in einem kuriosen Kick samt Eigentor, Platzregen und Platzverweisen. 
Gomez und Didavi sorgten mit ihren Toren für den 2:1 Endstand und 
einen gelungenen Saisonstart. 

Die letzten beiden direkten Duelle gegen die Kiezkicker konnten die 
Schwaben jeweils kurz vor Schluss für sich entscheiden. In Stuttgart 
unterlag der FC St. Pauli vor drei Jahren mit 1:2, nachdem Gentner in 
der 87. Minute noch traf. Und auch am Millerntor gewann der VfB im 
Januar 2017 knapp mit 1:0 durch einen späten Treffer von Carlos Mane. 

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICH-
TER ZUSCH. TAB.

1 29.7. 20:30 DSC ARMINIA BIELEFELD : FC ST. PAULI 1:1 0:1 C. CONTEH (32.), 1:1 PRIETL (90.) DANKERT 23.857 7
2 2.8. 20:30 FC ST. PAULI : SPVGG GREUTHER FÜRTH

POKAL 11.8. 15:30 VFB LÜBECK : FC ST. PAULI
3 17.8. 13 VFB STUTTGART : FC ST. PAULI
4 26.8. 20:30 FC ST. PAULI : HOLSTEIN KIEL 
5 31.8. 13:30 SG DYNAMO DRESDEN : FC ST. PAULI
6 16.9. 20:30 FC ST. PAULI : HAMBURGER SV
7 22.9. 13:30 VFL OSNABRÜCK : FC ST. PAULI
8 29.9.19 13:30 FC ST. PAULI : SV SANDHAUSEN
9 4.7.-10.19 1. FC NÜRNBERG : FC ST. PAULI
10 18.-21.10.19 FC ST. PAULI : SV DARMSTADT
11 25.-28.19 1. FC HEIDENHEIM : FC ST. PAULI
12 1.-4.11.19 FC ST. PAULI : KARLSRUHER SC
13 8.-11.11.19 FC ST. PAULI : VFL BOCHUM
14 22.-25.11.19 ERZGEBIRGE AUE : FC ST. PAULI
15 29.11.-2.12.19 FC ST. PAULI : HANNOVER 96
16 6.-9.12.19 SSV JAHN REGENSBURG : FC ST. PAULI
17 13.-16.12.19 FC ST. PAULI : SV WEHEN WIESBADEN
18 20.-22.12.19 FC ST. PAULI : DSC ARMINIA BIELEFELD
19 28.-30.1.20 SPVGG GREUTHER FÜRTH : FC ST. PAULI
20 31.1.-3.2.20 FC ST. PAULI : VFB STUTTGART
21 7.-10.20 HOLSTEIN  KIEL : FC ST. PAULI
22 14.-17.2.20 FC ST. PAULI : DYNAMO DRESDEN
23 21-24.2.20 HAMBURGER SV : FC ST. PAULI
24 28.3.-2.3.20 FC ST. PAULI : VFL OSNABRÜCK
25 6.-9.3.20 SV SANDHAUSEN : FC ST. PAULI
26 13.16.3.20 FC ST. PAULI : 1. FC NÜRNBERG
27 20.-23.3.20 SV DARMSTADT 98 : FC ST. PAULI
28 3.-6.4.20 FC ST. PAULI : 1. FC HEIDENHEIM
29 11.-13.4.20 KARLSRUHER SC : FC ST. PAULI
30 17.-20.4.20 VFL BOCHUM : FC ST. PAULI
31 24.-27.4.20 FC ST. PAULI : ERZGEBIRGE AUE
32 2.-4.5.20 HANNOVER 96 : FC ST. PAULI
33 10.5. 15:30 FC ST. PAULI : SSV JAHN REGENSBURG
34 17.5. 15:30 SV WEHEN WIESBADEN : FC ST. PAULI
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der Rückkehr in die Bundesliga. Doch das ist vergessen, in Stuttgart der Rückkehr in die Bundesliga. Doch das ist vergessen, in Stuttgart 
versucht man, nach vorne zu schauen. versucht man, nach vorne zu schauen. 

Ein paar erfahrene Spieler wie Andreas Beck und Christian Gentner Ein paar erfahrene Spieler wie Andreas Beck und Christian Gentner 
verließen den Verein, dafür kam hoffnungsvoller Nachwuchs. Mit den verließen den Verein, dafür kam hoffnungsvoller Nachwuchs. Mit den 
beiden 18-jährigen Tanguy Coulibaly von PSG und dem argentini-beiden 18-jährigen Tanguy Coulibaly von PSG und dem argentini-
schen Talent Mateo Klimowicz soll die offensive Zukunft mit einer schen Talent Mateo Klimowicz soll die offensive Zukunft mit einer 
neuen Generation „junger Wilder“ gestaltet werden. Dazu kommt neuen Generation „junger Wilder“ gestaltet werden. Dazu kommt 
aus Kiel der 22-jährige Mittelfeldspieler Atakan Karazor. Auch im Tor aus Kiel der 22-jährige Mittelfeldspieler Atakan Karazor. Auch im Tor 
wird nach dem Abgang von Ron Robert Zieler zum Konkurrenten wird nach dem Abgang von Ron Robert Zieler zum Konkurrenten 
Hannover ein junges Talent stehen. Aus Augsburg wechselte der Hannover ein junges Talent stehen. Aus Augsburg wechselte der 
21-jährige Schweizer Gregor Kobel nach Stuttgart. Stuttgart setzt auf 21-jährige Schweizer Gregor Kobel nach Stuttgart. Stuttgart setzt auf 
die Jugend – und den Ehrgeiz der Absteiger. Mit Holger Badstuber, die Jugend – und den Ehrgeiz der Absteiger. Mit Holger Badstuber, 
Daniel Didavi und Mario Gomez gibt es eine zentrale Achse von ge-Daniel Didavi und Mario Gomez gibt es eine zentrale Achse von ge-
standenen Erstligapro� s, die das Gerüst der Mannschaft bilden könn-standenen Erstligapro� s, die das Gerüst der Mannschaft bilden könn-
ten, auch wenn Trainer Walter niemandem einen Freibrief ausstellt. ten, auch wenn Trainer Walter niemandem einen Freibrief ausstellt. 

Im Saisonauftakt gegen Mitfavoriten Hannover durfte sich das frisch Im Saisonauftakt gegen Mitfavoriten Hannover durfte sich das frisch 
zusammengestellte Team direkt beweisen, gleich fünf Neuzugänge zusammengestellte Team direkt beweisen, gleich fünf Neuzugänge 
standen in der Startelf. Richten mussten es dann aber die etablierten standen in der Startelf. Richten mussten es dann aber die etablierten 
in einem kuriosen Kick samt Eigentor, Platzregen und Platzverweisen. in einem kuriosen Kick samt Eigentor, Platzregen und Platzverweisen. 
Gomez und Didavi sorgten mit ihren Toren für den 2:1 Endstand und Gomez und Didavi sorgten mit ihren Toren für den 2:1 Endstand und 
einen gelungenen Saisonstart. einen gelungenen Saisonstart. 

Die letzten beiden direkten Duelle gegen die Kiezkicker konnten die Die letzten beiden direkten Duelle gegen die Kiezkicker konnten die 
Schwaben jeweils kurz vor Schluss für sich entscheiden. In Stuttgart Schwaben jeweils kurz vor Schluss für sich entscheiden. In Stuttgart 
unterlag der FC St. Pauli vor drei Jahren mit 1:2, nachdem Gentner in unterlag der FC St. Pauli vor drei Jahren mit 1:2, nachdem Gentner in 
der 87. Minute noch traf. Und auch am Millerntor gewann der VfB im der 87. Minute noch traf. Und auch am Millerntor gewann der VfB im 
Januar 2017 knapp mit 1:0 durch einen späten Treffer von Carlos Mane. Januar 2017 knapp mit 1:0 durch einen späten Treffer von Carlos Mane. 

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICH-
TER ZUSCH. TAB.

1 29.7. 20:30 DSC ARMINIA BIELEFELD : FC ST. PAULI 1:1 0:1 C. CONTEH (32.), 1:1 PRIETL (90.) DANKERT 23.857 7
2 2.8. 20:30 FC ST. PAULI : SPVGG GREUTHER FÜRTH

POKALPOKALPOKALPOKAL

3
4

9
1010
11
12
13
14
15
16
171717
18 20.-22.12.19 FC ST. PAULI
1919 28.-30.1.20 SPVGG GREUTHER FÜRTH : FC ST. PAULI
2020 FC ST. PAULI : VFB STUTTGART
2121 FC ST. PAULI
2222
2323
2424
2525
2626
2727
2828
2929
3030
31
3232
3333 10.5. 15:30 FC ST. PAULI : SSV JAHN REGENSBURG
3434 17.5. 15:30 SV WEHEN WIESBADEN : FC ST. PAULI
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Januar 2017 knapp mit 1:0 durch einen späten Treffer von Carlos Mane. Januar 2017 knapp mit 1:0 durch einen späten Treffer von Carlos Mane. 

SCHIEDSRICH-

Text: Moritz Piehler

 JUNGE WILDE 2.0



PL. VEREIN SP. S U N TORE DIFF. PKTE.
1 JAHN REGENSBURG 1 1 0 0 3:1 2 3

1 1. FC HEIDENHEIM 1 1 0 0 3:1 2 3

3 ERZGEBIRGE AUE 1 1 0 0 2:0 2 3

4 VFB STUTTGART 1 1 0 0 2:1 1 3
4 KARLSRUHER SC 1 1 0 0 2:1 1 3
6 1. FC NÜRNBERG 1 1 0 0 1:0 1 3
7 HAMBURGER SV 1 0 1 0 1:1 0 1

7 HOLSTEIN KIEL 1 0 1 0 1:1 0 1

7 ARMINIA BIELEFELD 1 0 1 0 1:1 0 1

7 FC ST. PAULI 1 0 1 0 1:1 0 1

7 SV DARMSTADT 98 1 0 1 0 1:1 0 1
7 SV SANDHAUSEN 1 0 1 0 1:1 0 1
13 HANNOVER 96 1 0 0 1 1:2 -1 0
13 SV WEHEN WIESBADEN 1 0 0 1 1:2 -1 0

15 DYNAMO DRESDEN 1 0 0 1 0:1 -1 0

16 VFL OSNABRÜCK 1 0 0 1 1:3 -2 0
16 VFL BOCHUM 1 0 0 1 1:3 -2 0
18 SPVGG GREUTHER FÜRTH 1 0 0 1 0:2 -2 0

Stand 24.4.2019
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CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
Holiday Travel by Karstadt | Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL GbR | Wilhelm Borchert GmbH | Junges Hotel Hamburg | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH orthopädieschuh-
technik | K2KONZEPT GmbH | Monday Consulting GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Imbiss bei Schorsch das Original GmbH | Paradies Optik OHG Harries + Eberle | KAIFU Fahrschule | Hotel Onyx GmbH - ARCOTEL 
Onyx Hamburg | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Ambulanter Pflegedienst für Wacken und 
Umgebung GmbH | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Elektroinstallation Frank Schwartau | Adelante GmbH | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | 
Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Galaxy Reisen | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | rumpdialog Werbeagentur | Lüders & Stange KG | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | August Harms GmbH & 
Co. KG | PMP Vermögensmanagement - Donner & Reuschel Luxemburg S. A.  | abj Architekten Bauingenieure Jäger, Benson und Partner (GbR) | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl Partnerschaftsgesellschaft 
mbB | Berater-PR Claus Hönig | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Gastronomischer Personal- und Dienstleistungsservice - Keysolution4U GmbH | Rammin Gebäu-
demanagement | WE LOVE artbuying GmbH | Köster Marine Proteins GmbH | Evers-Druck GmbH | Hanseatisches Baukontor GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Buchhandlung ZweiEinsDrei GbR 
|  Offroad Manufaktur Hamburg | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Wirkung Plus GmbH | Reifen Center Gerhard Stengel | AGIL personaldienst nord 
GmbH & Co. KG | ARIAD Asset Management GmbH | flané GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | PIAS Germany GmbH | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-
Staben e.K. | BRAINBOXX | Die Bildbeschaffer GmbH | SFG [Kommunikation+Design]  | FALC Immobilien Hamburg, Daniel Kuric | handwerktechnikdesign | Pilatesstudio Alsterdorf - Inh. Bettina Uhlig | ARTE Express, 
Sascha Artemenko | Net Inventors GmbH | Maximum Value GmbH - der PolicenverBESSERer | Dirk Struwe Medienvermarktung | LeuchTek GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service 
Fenster und Büroreinigung | BOBBY&FRITZ GmbH | EHRENBERG Kommunikation GmbH | WAC Wagner Consulting GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | MKC Marcus Klockenkämper 
(Einzelfirma) | Simple Cycle | elbmarketing | Human Resource Kontor, Michael Hörth | digital STRAIK GmbH | elbkind | Jaeger & Dancker GmbH  | Zahnarztzentrum Astraturm | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | AMD 
Produktion GmbH & Co. KG | Hammonia Reisebüro GmbH | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | Amsterdam Headshop | BÜRO 504 - Pander Wesselhöft GbR | Kanzlei BNM Hamburg | Holzwelten 
Tischlerei GmbH | Kale&Me GmbH | TUI Deutschland GmbH, FIRST Reisebüro - Orchideen | Thermotraffic GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | Grill-Kontor Hamburg GmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich | KupferKrug 
Riege Hotel-Restaurant | Niemann Architekten Achim Niemann | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Ganzoni-Catering | Optical Art Digital & Film GmbH | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Physioteam Lader-
Holtorf | Hamburger Teile ATA e.K. | FunBowling U.S. Play GmbH | Albertson Markenbande GmbH & Co. KG | the white elephant Kommunikationsagentur | Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | 
Kaffeeheimat GmbH  | TGQ | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | Nussknacker e.V. | Café Miller Inh. Steffen Masur | Vélo 54 - Hannes Leitner | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Galvao Schaefer GmbH | 
Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Asss Arbeitsschutzservice Struve e. K. | Delikant Feinkost GmbH | FRISCHER FILM | Eisvertrieb Hamburg GmbH „Fräulein von Elbe“ | Restaurant Markt-Koenig  | GuH golfundhotel.
com Marketing GmbH | Flo Peters Gallery | Accorinvest Germany GmbH - Mercure Hotel Hamburg Mitte | Veolia Umweltservice & Consulting GmbH | TCP-Group.de Steuerberatung Wirtschaftsprüfung Unternehmensbe-
ratung | Umbrella Coach & Buses GmbH | Allianz Hauptagentur Samed Topuzovic | Phone-Garage e.K. | Mereal Management GmbH  | Markus Matt  | Sunset Billard Wandsbek | osko Handels GmbH | Klimpel & Frerichs 
Versicherungsmakler GmbH | Kanzlei Röttger - Energierecht & Baurecht | Nina Kreutzfeldt - Coaching & Beratung | Reisebüro Cohrs | Signal Iduna Hauptagentur Kristijan Ramljak | Neu Start St. Pauli | WALKING BRANDS 
GmbH | Norddeutscher Inkasso Dienst N.I.D. GmbH | Separ Chemie GmbH | Steuerberatungskanzlei Hannelore Holste | Dahler & Company Eimsbüttel | Mosel Wein | Claus Hein Malerbetrieb GmbH | Salzraum Hamburg 
| Ingenieurbüro Peter Wulftange | Eisprinzessinnen GbR | Original-Leckerlies, Inh. Tanja Goletz | Diäko GmbH | Das Fachwerk | Physioteam Hüpeden / Inh. Patrik Hüpeden | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein 
gGmbH | GÖDDE-BETON GmbH | FM-Technik GmbH | Universal Container Service GmbH | W. Klein Elektrotechnik GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | Ökoplan | Dipl.-Volkswirt Ragnar 
Schnellbacher Steuerberater | Claus Kröger e.K. | Schlüssel-Reese GmbH | Die Schaumstoffschwestern Lübke GmbH & Co. KG | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | polargold GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. 
Christian Barthelmey | quadcore GmbH | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | EuroKaution Service EKS GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | nawes GmbH & Co. KG | One Million Glasses | WINDWARD 
INSURANCE BROKER GmbH | BROOKLYN Shipping GmbH  | Oellerking Gebäudeservice | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Baumschlager Eberle Architekten  | Gebhardt Instruments 
Prüfservice GmbH | momati24.de Trendmöbel GmbH | JÜRGEN TITTEL IMMOBILIEN | Elbe Erlebnistörns GmbH | Freudenhaus St. Pauli | Hotel Commodore | Concept-Immobilien GmbH | Alsterfit Magnussen GmbH | SMV 
Schacht Musikverlage GmbH & Co KG | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Dachwerker Hamburg | Werkhaus GmbH | Miet Lieber GmbH | Ahrberg, Restaurant, K.-J. Zobel | Frank Seidler Montagedienst | OSJ Inge-
nieure | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Steuerberaterin Christel Wöbke | Elektro-Oltmanns GmbH | Bettenhaus Benke | Apoidea e.V. | Projekt GmbH | Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH | Werner Kuntter 
e.K | CTS Composite Technologie Systeme GmbH | Tip Top GbR. Tas + Altun | Sitrea Hamburg ApS (SiTREA)  | Living Bytes GmbH | Orientasty GmbH & Co. KG | M-Point Unternehmernetzwerk GmbH & Co. KG | Cafaesie 
Norddeutschland GmbH | Mise en Place Germany GmbH | Polarlicht GmbH | Generalbau Bastian GmbH | Meister Peters - Heizung-Gas-Sanitär-Elektro | treyminds GmbH | Kpunkt Services Wolfgang Kaspar-Becker | 
Miraflores Blumenhandel Jaya Brinkmann
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PL. VEREIN VEREIN DIFF. PKTE.
1 JAHN REGENSBURG 1 1 0 0 3:1 2 3

1 1. FC HEIDENHEIM 1 1 0 0 3:1 2 3

3 ERZGEBIRGE AUE 1 1 0 0 2:0 2 3

4 VFB STUTTGART 1 1 0 0 2:1 1 3
4 KARLSRUHER SC 1 1 0 0 2:1 1 3
6 1. FC NÜRNBERG 1 1 0 0 1:0 1 3
7 HAMBURGER SV 1 0 1 0 1:1 0 1

7 HOLSTEIN KIEL 1 0 1 0 1:1 0 1

7 ARMINIA BIELEFELD 1 0 1 0 1:1 0 1

7 FC ST. PAULI 1 0 1 0 1:1 0 1

7 SV DARMSTADT 98 1 0 1 0 1:1 0 1
7 SV SANDHAUSEN 1 0 1 0 1:1 0 1
13 HANNOVER 96 1 0 0 1 1:2 -1 0
13 SV WEHEN WIESBADEN 1 0 0 1 1:2 -1 0

15 DYNAMO DRESDEN 1 0 0 1 0:1 -1 0

16 VFL OSNABRÜCK 1 0 0 1 1:3 -2 0
16 VFL BOCHUM 1 0 0 1 1:3 -2 0
18 SPVGG GREUTHER FÜRTH 1 0 0 1 0:2 -2 0

Stand 24.4.2019

TABELLE 2. SPIELTAG
FR 

4.8.

SA 
3.8.

S0 
4.8.

M0 
5.8.

18:30

20:30

13:00
15:30

13:00
15:30

20:30

VFL BOCHUM
SV SANDHAUSEN

FC ST. PAULI

KARLSRUHER SC
HANNOVER 96

1. FC HEIDENHEIM
SV DARMSTADT 98
ERZGEBIRGE AUE

1. FC NÜRNBERG

-
-
-

-
-

-
-
-

-

ARMINIA BIELEFELD
VFL OSNABRÜCK
SPVGG GREUTHER FÜRTH

DYNAMO DRESDEN
JAHN REGENSBURG

VFB STUTTGART
HOLSTEIN KIEL
SV WEHEN WIESBADEN

HAMBURGER SV

-:- 
-:-
-:- 

-:-
-:- 

-:-
-:- 
-:-

-:-

2. SPIELTAG2. SPIELTAG
VFL BOCHUM ARMINIA BIELEFELD

VEREIN VEREIN SP. S U N TORE DIFF.

TABELLE

3. SPIELTAG
FR 

16.8.

SA 
17.8.

S0 
18.8.

M0 
19.8.

18:30

13:00

13:30

20:30

HAMBURGER SV
SV SANDHAUSEN

VFB STUTTGART
ARMINIA BIELEFELD

SV WEHEN WIESBADEN

HOLSTEIN KIEL
DYNAMO DRESDEN

SPVGG GREUTHER FÜRTH

VFL OSNABRÜCK

-
-

-
-
-

-
-
-

-

VFL BOCHUM
1. FC NÜRNBERG

FC ST. PAULI
ERZGEBIRGE AUE
HANNOVER 96

KARLSRUHER SC
1. FC HEIDENHEIM
JAHN REGENSBURG

SV DARMSTADT 98

-:- 
-:-

-:- 
-:-
-:- 

-:-
-:- 
-:-

-:-

3. SPIELTAG
HAMBURGER SV - VFL BOCHUM

STAND: 31.7.2019

VIVA ST. PAULI

Spätzünder! Am 1. Spieltag der 2. Bundesliga fielen sieben der 22 Tore nach der 88. Minute.               
  Wach bleiben bis zum Schluss!



D  I    Y    Y    Y
GERHARD VON DER GEGENGERADE, BESSER BEKANNT ALS GEGENGERADEN-GERD, 

IST SEIT 1910 DAUERKARTEN-BESITZER DES FC ST. PAULI. GEGEN EINEN 

   MILLERNTOR-BAUSATZ IN ORIGINALGRÖSSE UND DREI LASTER 

MODELLBAUKLEBER HAT ER SICH BEREIT ERKLÄRT, DIE VIVA ST. PAULI ALS 

        FUSSBALL-SACHVERSTÄNDIGER ZU UNTERSTÜTZEN.

MOIN ZUSAMMEN!

EUER GERD

Fast hätte ich den Kampfmittelräumdienst gerufen. Wenn du Fußballkolumnist bist, lebst du gefährlich. Und wenn 
der Postbote dir ein verdächtig tickendes Paket nach Hause in die Gegengerade schleppt, aus dem komisches weißes 
Pulver rieselt – dann fragst du dich schon, ob dein „Laberkram“ irgendwen wütend gemacht hat.
Erst als ich den Absender sah, hatte ich wieder Kreislauf: Tante Kriemhild. Die schickt normalerweise eher Bienen-
stich statt Bomben. Diesmal aber nicht. Sondern Fußballschuhe, Grassamen und nen Lederball zum Aufpusten. Dazu 
ein Sack gemahlene Kreide und ne Taschenuhr. 

„Lieber Gerhard“, stand auf der Karte dazu. „Ich hab auf Facebook gelesen, dass bei Euch Not am Mann ist. Die Leute 
sagen, Ihr habt keine Spieler! Für alle Fälle habe ich im Onlinekaufhaus drei Stürmer, zwei Verteidiger und sechs 
Mittelfeldleute bestellt. Falls die nicht rechtzeitig ankommen, zieh bitte die Fußballschuhe an. Und vergiss nicht, vor-
her den Rasen zu sähen, den Ball mitzunehmen und diese Linien aus Kreide zu malen. Wer weiß, was die noch alles 
einsparen! P.S. Die Taschenuhr ist von Onkel Werner. Damit Du nicht zu spät im Stadion bist.“

Einerseits hab ich meine Tante bewundert. Weil: Wenn eine Sache sanktpaulianisch ist, dann ja wohl das Selberma-
chen. Warum nicht auch den Fußball? Forza Do It Yourself! Andererseits: Wenn alle von ihren Tanten, Omas, Opas 
und Onkels solche Pakete kriegen, gibt das ganz neue Sicherheitsrisiken. 30.000 Leute auf Stollenschuhen! Also nen 
sicheren Stand gibt das nicht auf Beton. 

Als die Brieftaube aus Bielefeld ankam, war ich beruhigt. „Mannschaft vollständig. Stopp. Mehrere Fußball-Sichtun-
gen. Stopp. Mindestens ein Traum-Spielzug. Stopp. Ausgleichtreff er wie immer.“  Na also. Muss ich also doch nicht 
ran! Den Turnbeutel mit den Fußballbuff ern nehm ich trotzdem mit. Falls das wieder Ecke gibt kurz vor Schluss.

D
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 HEY WERBUNG, MACH MAL PAUSE!
 Mach lieber ein bisschen Platz für Vielfalt.
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Die U23 ist bereits am Sonntag (28.7.) beim VfB Oldenburg (0:1) in die Saison gestartet, für die anderen NLZ-Mannschaften steht der Ligastart noch an. Wir haben unseren Trainern drei schnelle Fragen für die Saisonvorschau gestellt.

Drei schnelle Fragen an die NLZ-Trainer 
Die U23 ist bereits am Sonntag (28.7.) beim VfB Oldenburg (0:1) in die Saison 

an die NLZ-Trainer 

1. Wie ist Dein erster Eindruck von Deinem neuen Jahrgang?

2. Was ist für Euch die größte Herausforderung in der Vorbereitung?

3. Mit welchem Ziel geht Ihr in die Saison?  

1. Wie ist Dein erster Eindruck von Deinem neuen Jahrgang?

2. Was ist für Euch die größte Herausforderung in der Vorbereitung?

3. Mit welchem Ziel geht Ihr in die Saison?  

1. Wie ist Dein erster Eindruck von Deinem neuen Jahrgang?

2. Was ist für Euch die größte Herausforderung in der Vorbereitung?

3. Mit welchem Ziel geht Ihr in die Saison?  

JOACHIM PHILIPKOWSKI (U23)
1. Die Jungs sind immer ehrgeizig und 
wollen lernen. Ich bin im Ganzen sehr 
zufrieden. Die Mannschaft ist sehr jung 
und es fehlt ihr noch an Erfahrung.

2. Die jungen Spieler müssen sich wie 
jedes Jahr erstmal an den Männerfuß-
ball gewöhnen. Das geht bei einigen 
schneller als bei anderen.

3. Auch das ist bei uns immer das 
Gleiche: Wir wollen in der Liga 
bleiben. Die Klasse ist optimal für die 
Spieler. Sie sind alle talentiert und 
bestimmen selbst, wo ihr Weg hingeht. 

TIMO SCHULTZ (U19)

1. Die Mannschaft ist zu großen Teilen 
komplett neu zusammengesetzt. Das ist 
erstmal ein Eingewöhnungsprozess, die 
meisten Spieler kenne ich aber schon aus 
der U17 oder ihren vorherigen Vereinen. 

2. Mit Leon Flach, Aurel Loubongo und 
Serkan Dursun waren drei Spieler bei 
den Pro� s dabei oder wurden von der 
U23 abgerufen. Moment geht’s darum, 
alle auf einen Fitnesstand zu bringen. 

3. Spieler ans Millerntor zu bringen! 
Das ist uns letztes Jahr gut gelungen 
und auch dieses Jahr sind einige Jungs 
wieder sehr nah dran. Jetzt müssen 
wir uns aber erstmal sammeln und gut 
in die Saison reinkommen. 

2. Was ist für Euch die größte Herausforderung in der Vorbereitung?2. Was ist für Euch die größte Herausforderung in der Vorbereitung?

MALTE SCHLICHTKRULL (U17)
1. Die Gruppe ist über Jahre gewach-
sen und wurde punktuell immer wieder 
verstärkt. Die Jungs funktionieren gut 
zusammen. Sie sind ein technisch sehr 
starker Jahrgang, mit einigen beidfüßi-
gen Spielern. 

2. Man merkt ihnen schon an, dass 
sie im letzten Jahr unterklassig gespielt 
haben. Sie hatten immer viel Ballbesitz 
und wurden selten gefordert. Deswe-
gen sind Themen wie Härte im Zwei-
kampf und das defensive Kopfballspiel 
ein wichtiger Aspekt. Ein Prozess der 
Zeit braucht. 

3. Wir wollen nichts mit dem Tabelle-
nende zu tun haben und haben durch 
unsere offensive Qualität die Möglich-
keit die Großen auch mal zu ärgern. 
Ein Tabellenplatz ist aber schwierig zu 
prognostizieren. Über allem steht die 
individuelle Weiterentwicklung. 

wir uns aber erstmal sammeln und gut 
in die Saison reinkommen. 

BENJAMIN OLDE  (U16)

1. Der erste Eindruck ist super. Die 

Mannschaft ist total geschlossen und 

ich kenn auch schon viele von vor zwei 

Jahren aus der U14. 

2. Die Jungs körperlich auf die Regi-

onalliga vorzubereiten. Sie machen 

quasi den Sprung aus der U15 in die 

U17-Regionalliga. Da müssen wir 

gegen die körperlichen Stärken der 

Gegner standhalten können. 

3. Mit dem Abstieg wollen wir schnellst-

möglich nichts zu tun und ein ruhiges 

Jahr haben. Auf der anderen Seite 

wollen wir die Jungs so gut, wie es geht, 

auf die U17-Bundesliga vorbereiten.  

Spieler. Sie sind alle talentiert und be-

stimmen selbst, wo ihr Weg hingeht. 

alle auf einen Fitnesstand zu bringen. 

Spieler ans Millerntor zu bringen! 
Das ist uns letztes Jahr gut gelungen 
und auch dieses Jahr sind einige Jungs 
wieder sehr nah dran. Jetzt müssen 
wir uns aber erstmal sammeln und gut 
in die Saison reinkommen. 

unsere offensive Qualität die Möglich-
keit die Großen auch mal zu ärgern. 
Ein Tabellenplatz ist aber schwierig zu 
prognostizieren. Über allem steht die 
individuelle Weiterentwicklung. 

Spieler ans Millerntor zu bringen! 
Das ist uns letztes Jahr gut gelungen 
und auch dieses Jahr sind einige Jungs 
wieder sehr nah dran. Jetzt müssen 
wir uns aber erstmal sammeln und gut 

keit die Großen auch mal zu ärgern. 
Ein Tabellenplatz ist aber schwierig zu 
prognostizieren. Über allem steht die 
individuelle Weiterentwicklung. 

BENNY HOOSE (U15)
1. Mein erster Eindruck ist, dass sie 
sehr lernwillig und extrem fokussiert 
sind. Die Basis ist auf jeden Fall da und 
wir haben viel Potential. 

2. Der Fokus liegt darauf, dass wir 
in allen Phasen für das erste Spiel � t 
sind. Außerdem wird auch das Spiel 
gegen den Ball in den ersten Spielen 
von besonderer Bedeutung sein. 

3. Ich würde die Saison generell vier-
teln. In der ersten Hälfte der Hinrunde 
wollen wir eine gute Rolle spielen, um 
dann zu schauen was geht. Natürlich 
wollen wir auch schauen, welcher 
Spieler in welchen Bereichen am bes-
ten gefördert wird. bestimmen selbst, 
wo ihr Weg hingeht. 
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an die NLZ-Trainer 
Text: Moritz Studer             
Fotos: Stefan Groenveld/FCSP
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Auch die 1. Mannschaft war schon da: Im Rahmen des Mitarbei-
ter-Sommerfests im Juni ließen sich Cheftrainer Jos Luhukay, „Co“ 
André Trulsen, Museums-Pate Jan-Philipp „Schnecke“ Kalla & Co. 
von Ausstellungs-Kurator Christoph Nagel durch die liebevoll gestal-
teten Räume der Ausstellung in der Gegengerade führen. Das Echo? 
Mehr als positiv!

Das österreichische Fußballmagazin „Ballesterer“ („großartige 
historische Fotos“), das deutsche Gegenstück „11 Freunde“ 
(„sehr sehenswerte Ausstellung“) und viele andere Zeitungen 
und Zeitschriften (u.a. das überaus empfehlenswerte „Hinz und 
Kunzt“-Sondermagazin „Das Herz von St. Pauli“) berichteten aus-
führlich, und gleich siebenmal waren Fernsehteams im KIEZBEBEN 
zu Gast.

Seit Mai hat sich auch das KIEZBEBEN-Gästebuch gefüllt: „Ein groß-
artiger Besuch. Mögt ihr niemals ein Tor kassieren“, schreibt etwa 
Lukim aus Papua Neuguinea (!), „Das habt Ihr ausgezeichnet ge-
staltet“, lobt Reinhard „Kocker“ Kock, von 1985-89 Spieler beim 

FC St. Pauli. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher freuen sich 
über „wachgeküsste Erinnerungen“ und Ähnliches, und der oder die 
eine oder andere hat bei der Rückkehr ins Foyer mit der (auch heu-
te geöffneten!) 1910-Weinbar Tränen der Rührung in den Augen.

Doch was wünschst Du Dir vom FC St. Pauli-Museum? Welche Akti-
onen und Ausstellungen hast Du schon besucht und wie denkst Du 
darüber? Solche und ähnliche Fragen (auf Deutsch und auf Wunsch 
auch auf Englisch!) beinhaltet die große Online-Umfrage zum FC-
SP-Museum, die in Kürze startet. 

Als Erstes bekommen sie die Mitglieder von 1910 – Museum für 
den FC St. Pauli e.V. – und danach soll und wird sie immer brei-
tere Kreise ziehen, u.a. auch über fcstpauli.com. Also halte die 
Augen in den nächsten Tagen offen und überleg ruhig schon mal, 
wie „ein Museum wie kein anderes für einen Verein wie keinen 
anderen“ aus Deiner ganz persönlichen Sicht aussehen könnte. 
Das FC St. Pauli-Museum will’s wissen!

KIEZBEBEN. DIE AUSSTELLUNG.

MI+FR 12-20, DO 12-22, SA+SO 11-19 UHR 

IM FC ST. PAULI-MUSEUM 
(HEILIGENGEISTFELD 1). 

EINTRITT: 7 EURO REGULÄR / 10 EURO 
SOLI-PREIS FÜRS MUSEUM / 4 EURO  ERM. 

ÜBRIGENS: JEDER KANN MUSEUMS-MITGLIED 
WERDEN. MACH MIT UND SCHREIB GESCHICHTE!

WWW.FCSTPAULI-MUSEUM.DE 

DER SAISONPLANER IST DA!
Schönster Saisonplaner der Welt? Da kann es keine zwei Meinun-
gen geben – den gestaltet Jahr für Jahr Stefan Biedermann aka 
DJ DSL. Ab sofort gibt‘s das Prachtstück im DIN-A2-Format für nur 
5,50 Euro im 1910-Container auf dem Harald-Stender-Platz, im 
Museum selbst und online: www.1910shop.de

HIGHTECH-BRILLE FÜR BLINDE
Weltpremiere im FCSP-Museum: Mit „Blindspotter MR“ können 
blinde BesucherInnen (im Bild Serdal Celebi vom FCSP Blindenfuß-
ball) die KIEZBEBEN-Ausstellung selbstständig erkunden. Im aktuel-
len Prototypenbetrieb ist die Nutzung kostenlos! Buchung und Infos 
unter: blindspo� er.kiezbeben.de

KIEZBEBEN-NÄCHTE
Wer’s heute vor dem Spiel nicht in die KIEZBEBEN-Ausstellung ge-
schafft hat, kann den Besuch entweder am Wochenende nachholen 
– oder an einem der langen Donnerstage mit Sonderprogramm: Bis 
22 Uhr ist dann geöffnet, Programm online! 
www.kiezbeben.de

DAS FCSP-MUSEUM  WILL’S WISSEN!
DAS FCSP-MUSEUM  WILL’S WISSEN!
DAS FCSP-MUSEUM  WILL’S WISSEN!
DAS FCSP-MUSEUM 

über „wachgeküsste Erinnerungen“ und Ähnliches, und der oder die 
eine oder andere hat bei der Rückkehr ins Foyer mit der (auch heu-

KIEZBEBEN. DIE AUSSTELLUNG.

wie „ein Museum wie kein anderes für einen Verein wie keinen 
anderen“ aus Deiner ganz persönlichen Sicht aussehen könnte. 

WWW.FCSTPAULI-MUSEUM.DE 

Text: 1910 e.V.                               
Fotos: Sabrina Adeline Nagel, DJ DSL
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Höhepunkt der Pride Week ist der Demonstrationszug durch Ham-
burger mit vielen bunten Wagen und Gruppen. In diesem Jahr wer-
den tausende mit der Forderung auf die Straße gehen, dass Artikel 
3 des Grundgesetzes um den Zusatz ergänz wird, dass niemand 
aufgrund seiner sexuellen Orientierung oder sexuellen Identitä dis-
kriminiert werden  Waren viele Mitglieder und Fans des FC St. Pauli 
in den vergangenen Jahren bereits dabei, wird es in diesem Jahr 
ein besonderes braun-weiß-buntes Highlight geben. So wird eine 
große Gruppe Mitglieder aus allen Abteilungen unter dem Motto 
„Lieb doch wen du willst“ Teil des Umzugs sein. "Dass unsere Sport-
treibenden Abteilungen beim Christopher Street Day einen eigenen 
Block stellen, unterstreicht, dass der FC St. Pauli so viel mehr ist als 
ein Fußballverein. Es zeigt wieder einmal ein großartiges Engage-
ment unserer Mitglieder*innen in einer Gesellschaft, wo leider noch 
alte Denkmuster greifen und weiterhin viel zu tun ist, damit alle 
frei und gleichberechtigt leben und lieben können. Vielen Dank an 
alle Organisator*innen für ihre beispielhafte Unterstützung", erklärt 
FCSP-Präsident Oke Göttlich.

Nadia Mekhchoun von der Triathlonabteilung ergänzt stellvertretend 
für das Organisationskomitee des CSD-Blocks: „Wir fanden, dass es 
an der Zeit war, dass der FCSP nicht nur im Stadion, sondern auch 
beim CSD Flagge zeigt. Wir wollen dabei zeigen, dass der FC St. 
Pauli für mehr als „nur“ Pro� fußball steht und auch in sportlicher 
Hinsicht vielfältig und bunt ist. 

Die abteilungsübergreifende Zusammenarbeit hat uns wahnsinnig 
viel Spaß gemacht und wir haben sowohl vom Hauptverein als 
auch aus unseren Abteilungen durchweg positive Rückmeldungen 
bekommen.“

Als besonderes Highlight könnt Ihr Euch im Fanshop den Totenkopf 
in Regenbogenfarben holen. Das Shirt entstand auf Initiative der 
unser Sporttreibenden Abteilungen und Teile der Erlöse gehen an 
die großartige Initiative Queer Refugee Support! 

CSD-Entstehung 
(von www.hamurg-pride.de)
Im Jahr 1969 leisteten erstmals Lesben, Schwule, Transgender und 
Bisexuelle systematisch Widerstand gegen staatliche Diskriminie-
rung und Repression. 

1969 kam es nach einer Polizei-Razzia im Stonewall Inn im New 
Yorker Bezirk Greenwich Village zu dreitätigen, massiven Protesten 
der queeren Community. In Erinnerung an diese Ereignisse � nden 
seitdem in aller Welt jährliche politische Paraden statt, die Christo-
pher Street Days bzw. Gay Pride Paraden. 

Lieb doch wen DU willst!
Seit Sonnabend (27.7.) weht die Regenbogen-Flagge nicht nur über dem Millerntor, sondern über der ganzen 
Stadt. Es ist Pride Week in Hamburg. Eine Woche, in der für die Rechte der LGBTQ-Community demonstriert, 
aber auch gefeiert wird. Selbstverständlich unterstützt der FC St. Pauli diese Woche vom ganzen Herzen und 
fordert die vollständige gesellschaftliche und rechtliche Akzeptanz der LGBTQ-Community. Darüber hinaus 
organisieren Mitglieder des FC St. Pauli einen eigenen Block beim CSD am Sonnabend (3.8.)

alle Organisator*innen für ihre beispielhafte Unterstützung", erklärt 
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NEVER WALK ALONE:

     
KiezStrom ist 100% Ökostrom von LichtBlick 
und dem FCSP. Pro Kunde und Monat 
spenden wir eine kWh KiezStrom für soziale 
Projekte rund um den Kiez. 

Das hilft dem Kiez und der Umwelt.

JETZT WECHSELN:
WWW.KIEZSTROM.COM
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HALLO AUS DEM FANLADEN!
DIE SOMMERPAUSE LIEGT HINTER 
UNS, DER BALL ROLLT WIEDER. 
WIR HOFFEN, IHR HATTET EIN 
PAAR ERHOLSAME WOCHEN!   

FANLADEN KOMMT AUF 
DIE GEGENGERADE
Wir sind ab dieser Saison auch wieder auf der 
Gegengerade vertreten und zwar vor dem Spiel 
und in der Halbzeitpause. In Zukunft werden wir in 
Zusammenarbeit mit Gruppen aus der Gegengerade 
einen Anlaufpunkt bieten, an dem Ihr Infos zu 
anstehenden Fahrten und Aktionen bekommt, Eure 
Fragen, Sorgen oder Ärger loswerden könnt usw. 
Ob der Aufbau der neuen FL-Hütte schon zu diesem 
Spiel geklappt hat, konnte beim schreiben dieser 
News noch nicht garantiert werden. 

STUTTGART AUSWÄRTS
Zum Spiel in Stuttgart bieten wir eine Bahngrup-
penfahrt an. Abfahrtszeiten: 4:40 Uhr ab HH-Altona 
(Gleis 12), 4:55 Uhr ab HH-Hbf (14), 5:07 Uhr 
ab HH-Harburg (4). Ankunft in Stuttgart: 10:35 
Uhr. Rückfahrt: 17:24 Uhr ab Stuttgart, Ankunft in 
HH-Altona: 23:10 Uhr. Fahrpreise: 75 Euro normal 
und 64 Euro ermäßigt für AFM-Mitglieder. Aus 
buchungstechnischen Gründen sind Anmeldungen 
für die Bahngruppenfahrt nur bis Freitag (9.8., 17 
Uhr) möglich!

Der freie Verkauf der Tickets auch für Nicht-Fan-
clubmitglieder sowie der Verkauf der vorbestellten 
Tickets beginnen am 6. August hier im Fanladen.
Ticketpreise: Stehplatz: 19 Euro / Steh erm.: 17 
Euro / Sitzplatz: 31 Euro.

OSNABRÜCK AUSWÄRTS
Zum Spiel in Osnabrück bieten wir eine Busfahrt 
an. FANCLUBS können vom 17. August - bis zum 
1. September von ihrem Vorbestellrecht Gebrauch 
machen. Im Laufe der folgenden Woche werden 
die Fanclubanfragen beantwortet. Die zugesagten 
Tickets können dann ab dem 10. September hier 
im Fanladen abgeholt werden.
Auf Grund des sehr kleinen Gästekontigents und der 
starken Nachfrage, wird es sicherlich keinen freien 
Verkauf der Tickets geben.
Bitte nutzt parallel auch den (Mitglieder-)Vorver-
kauf des Kartencenters!
U18-Stammtisch jetzt immer am Donnerstag
Wir haben den Wochentag für den U18-Stammtisch 
geändert, ab dieser Saison treffen wir uns immer 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr. Von uns begleitete 
Fahrten für Jugendliche stehen nach Lübeck und 
Stuttgart an, nähere Infos zu den Fahrten auf 
den Treffen und auf unserer Webseite in der 
U18-Rubrik.

KIEZKICK 
Das Kiezkick-Team � ndet Ihr am 17. August mit 
Info-Stand und Torwand auf dem Wohlwillstrassen-
fest. Ansonsten alles wie immer: Donnerstags von 
16 bis 17 Uhr können Mädchen zwischen 6 und 
14 Jahren im Haus der Familie bei der Schilleroper 
kicken. Freitags von 16 bis 18 Uhr ist in der 
Feldarena hinter der Nordkurve offenes Training 
für alle zwischen 6 und 18 Jahren. Kommt einfach 
vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

„LOVE GLASGOW, 
HATE RACISM“-FESTIVAL 
IN GLASGOW
Immer noch heiß: Glasgow St. Pauli, einer der 
aktivsten ausländischen FCSP-Fanclubs, feiert am 
10. August die zweite Au� age des „Love Glasgow, 
Hate Racism“-Festivals. Auftreten werden u.a. 
The Wakes. Erlöse gehen an das Scottish Refugee 
Council und United Glasgow (einem Projekt ähn-
lich wie FC Lampedusa Hamburg).  

Viele Grüße & bis bald bei uns im Fanladen! Ja-
kob, Justus, Julian, Maleen, Maria, Sven und Ulf 

DER FC ST. PAULI 
ETABLIERT NEUEN 
FÜHRUNGSKREIS
Demnach wird die Position des scheidenden Ge-
schäftsleiters Andreas Rettig ab dem 1. August 
2019 auf einer neu geschaffenen Direktorenebene 
in vier Bereiche aufgeteilt: Operations, Marketing, 
Vertrieb sowie Corporate Social Responsibility 
(CSR). Den Bereich Operations, unter dem auch 
der Bereich Finanzen aufgehängt ist, wird Martin 
Urban leiten, der zuvor unter anderem kaufmän-
nischer Geschäftsführer bei „Firstelephant GmbH“ 
war. Die Leitung für die weiteren drei Bereiche 
übernehmen die bisherigen Bereichsleiter Martin 
Drust (Marketing), Bernd von Geldern (Vertrieb) 
und Michael Thomsen (CSR). Dabei berichten 
die Direktoren an das ehrenamtliche Präsidium, 
welches das geschäftsführende Organ des FC St. 
Pauli bleibt.

Alle weiteren Infos � ndet Ihr auf unser Homepage!
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SCHNELLER    
NOCH NIE 

NÄCHSTEN AMPEL!

WAREN 

AN DER
SIE 

MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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